
ARBEITSGEMEINSCHAFT 
DER DEUTSCHEN FAMILIENORGANISATIONEN E.V.  
 
 
Courbièrestraße 12 - 10787 Berlin - phone: + 49 - (0) 30 - 21 96 25 13 - fax: + 49 - (0) 30 - 21 96 26 38   www.ag-familie.de  
 
DEUTSCHER FAMILIENVERBAND (DFV)   •   EVANGELISCHE AKTIONSGEMEINSCHAFT FÜR FAMILIENFRAGEN (eaf) 
FAMILIENBUND DER KATHOLIKEN (FdK)   •   VERBAND ALLEINERZIEHENDER MÜTTER UND VÄTER (VAMV)   •    
VERBAND BINATIONALER FAMILIEN UND PARTNERSCHAFTEN (iaf)      
 

V.i.S.d.P.  Jochen Schäfer, Arbeitsgemeinschaft der deutsche Familienorganisationen e.V. 
Courbièrestraße 12 - 10787 Berlin - phone: + 49 - (0) 30 - 21 96 27 43 - fax: + 49 - (0) 30 - 21 96 26 38   www.ag-familie.de 

 

AGF

 
Pressemitteilung 
 
 
AGF unterstützt Vorstoß der EU-Kommission zur Reduzierung der Mehrwertsteuer auf Produkte 
für Kinder  
 
 
Die Arbeitsgemeinschaft der deutschen Familienorganisationen (AGF) e.V. hat den Vorschlag der EU-
Kommission zur Reduzierung der Mehrwertsteuer auf kindbezogene Produkte ausdrücklich begrüßt. „Wir 
fordern die Bundesregierung auf, dem Vorschlag der Kommission zu zustimmen“, sagte die Vorsitzende 
der AGF, Elisabeth Bußmann, heute in Berlin. „Die aktuellen  Daten zur Lebenssituation von Kindern und 
Familien in Europa zeigen deutlich, dass die europäischen Staaten dringend eine familienfreundlichere 
Politik brauchen“. 
Die AGF fordert seit langem von der Europäischen Union, einen reduzierten Mehrwertsteuersatz auf 
zahlreiche Produkte und Dienstleistungen für Kinder zu zulassen, insbesondere für Babywindeln, 
Fläschchen, Schnuller, Kinderbekleidung, Kinderschuhe und Betreuungsdienste. „Vor allem Familien mit 
mehreren Kindern, Einelternfamilien und Familien mit Migrationshintergrund sind in vielen europäischen 
Mitgliedsstaaten stark durch Armut gefährdet“, sagte Bußmann. „Die Belastung durch die Mehrwertsteuer 
ist für diese Familien besonders schwer zu tragen. Die EU-Kommission kann es den Mitgliedsstaaten 
ermöglichen, Familien nicht mit den höchsten Mehrwertsteuersätzen zu besteuern“, kommentierte 
Bußmann. 
 
Der zuständige EU-Kommissar für Steuern und Zollunion, László Kovács , hat am Montag in Brüssel 
einen Richtlinienvorschlag vorgelegt, der es den Mitgliedsstaaten ermöglichen soll, die Mehrwertsteuer 
auf sogenannte lokale Dienstleistungen sowie bestimmte Güter, darunter Windeln und Kindersitze, zu 
reduzieren Der EU-Ministerrat muss der Gesetzesänderung zustimmen.  
Bereits im Juli 2006 hatte die Kommission vor, die Mehrwertsteuer auf Babywindeln – ein Produkt, das 
Millionen von Familien wöchentlich kaufen müssen – zu senken. Die Forderung wurde jedoch nicht ins 
Parlament eingebracht. 
Die AGF fordert die EU-Kommission daher auf, die Liste der Produkte mit reduzierter Mehrwertsteuer 
endlich um die genannten Produkte für Kinder und Familien zu erweitern und so einen wesentlichen 
Beitrag zur finanziellen Entlastung der Familien in Europa zu leisten.  
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